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Zeversches Wochenblatt

Rr. SS. Donnerstag, den 1« . März 187V.
Convocation.

Zu Gunsten deö OberstwachtmeisterS und Majori
Erhard Gustav Grasen Wedel ist wider den HauSmann
Zco Jhben srnr. zu HammShauftn im Hypetheken¬
tuche dei vormaligen Kreise » Jever vol. 21 Art. 232
am 31 . Deeember 1812 eine jährliche um Michaelis

!
zu zahlende Erbpacht von 33 Pistolen im capitalistr-
tea Betrage von . . . » 13,860 Franc»
und Kesten zu . . . 140 »

im Ganzen 14,000 Franc»
j ingrosstrt worden. Die Rrcht-nachfolgrr

I. de» Berechtigten der Erbpacht, weil. Grasen Er¬
hard Gustav Wedel, find geworden:
a. besten verstorbener Sohn, der Geheimrath

Earl Anton Wilhelm Graf Wedel, nachher
besten Erben, nämlich:
1 . dessen Wittwe Wilhelminr geborne von

dem Busche - Hunnefeld auf Hunnefeld,
jetzt zu Harzburg,

2. der Graf Erhard Wedel, in Weimar,
3. der Gras Alfred « edel in Wien,
4 . der Graf OSk -rr Wedel zu Weimar,
5 . der Graf Ernst Wedel zu Hietzing,

d . dessen verstorbener Tochter Eharlotte , Gräfin
Wedel , verehelichte von Rehden, einzige
Tochter und Erbin , Elrmentine von Rehden,
jetzige Ehefrau de» Freiherr » von Dinklage-
Schulrnburg zu Schulenburg,

II . de» Verpflichteten der Erbpacht, « eil . HauSmann»
Zco Jhben senr. zu Hammöhausen, der Enkel
desselben, HauSmann Jco Zhben daselbst , durch
Erbvertrag vom 1853

23 . Oktober 1858.
Di« gedachten Erben des Grafen Erhard Gustav

Wedel haben fich mit dem HauSmann Zco Jhben
über die Ablösung der gedachten Erbpacht zum zwan-
zigfachen Betrage derselben und zwar auf die Summe
von 3,300 Thaler Gold vereinbart uud haben Na¬
men» der Erben de» Grafen Wedel deren Bevollmäch¬
tigter , Rechnungssteller Fimmen in Zever, und der
HauSmann Jco Jhben die Convocation wegen etwai¬
ger Rralansprüche und Mortification deS verloren ge¬
gangenen obgedachten ZngrossationSdocumentS vom
31 . Dec . I8l2 beantragt.

ES werden demnach nunmehr alle Diejenigen,
welche an die aufgehobene Berechtigung bezüglich der
Erbpacht dingliche Ansprüche , insbesondere auch in
Lehn », oder Fideicommißverhältniffen begründete An¬
sprüche , sowie Diejenigen , welche Rechte an da» ob¬
gedachte Jngroffat vom 31 . Decbr. 1812 zu haben
glauben , hiemit aufgesordert, fich damit in dem auf

den 2. Mai d. I.
^ gesetzten Angabetermine zu melden bei Straf « de»
Lerluste « de» dinglichen Anspruchs resp . daß daS er¬
wähnte Jugrvssat für erloschen erklärt und die Til¬

gung aus Antrag drS Bevollmächtigten der Erben
deS Grafen Erhard Gustav Wedel, RechnungSsteller
Fimmen in Jever, verfügt werden wird.

AuSschlußdrscheid erfolgt am
6. Mai d . 2.

Jever, 1870 F -br. 22.
Amtsgericht, Abthl . I.

Driver.

_ _ Alber «.
Testaments-Eröffnung.

DaS von dem HäuSling Adel Gummel Abels
zur Grafschaft und dessen Ehefrau , Fenke Katharine geb.
Popken, am 28 . Juni 1866 vor Unterzeichnetem Ge¬
richte gemeinschaftlich errichtete Testament soll, soweit
e» die Dirposition de» kürzlich verstorbenen A. G.
AbrlS betrifft, am

17. März d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

aus hiesiger Gcrichtsstubr publicirt werden.
Jever, 1870 März 3.

Amtsgericht, Abtheilung HI.
Driver.

3 . V.
Alber ».

Auswärtige Behörde.
Wittmund , den 4 . März 1870.

Bekanntmachung.
Mit Genehmigung d «S Königlichen Finanz-Mi¬

nisterium» sollen die im Gemeindedezirke Asel bei
Barg belegrneu beiden Malischen Grundstücke:

1 . der Wrockshamm, auch Mönchshamm genannt,
26 Morgen 114 sMuthrn hannoversch groß,

2. die Kleinen Unlanve, auch DoigtShamm genannt,
15 Morgen 72 jMuthen hannoversch groß,

in dem aus
Donnerstag , den 17 . d. Mts .,

Vormittags 1Z Uhr,
auf hiesiger Amtsstube anstehenden LicitationS-Termin
verkauft werden.

Der Zuschlag wird drn Meistbietenden im Ter¬
mine ertheilt werden, wenn daS auf 3260 Thlr. bezw.
2300 Thlr. scstgestellte Kaufzeldrr -Minimum erreicht
oder überschritten ist.

Der AmtShauptman ».
Richard.

Ausverdtngungen.
Bekanntmachung.

Di« diesjährige Unterhaltung der Wege in der
Gemeinde Heppen» soll am

Donnerstag, den 10. d. Mts .,
Nachmittag » um 6 Uhr, in Oeltermann» WirthShaus«



zu AltheppenS an di« Mindestfordenden Verdung««

tVH Atzt i.
V «G V4cktMrd»rWer.

August Schiff.
Lettens. Die gewö - nlichr Jnstairdh «l<u«g der

Fahrwege hiesiger Gemeinde sv3 am
12. d. MtS ., Nachmittag» Z Uhr,

in Janssen Gasthaus « Hieselbst mindestsordernd auSver-
dungrn « erden.

Der Grmeindrvorstand
_ H i n tz r n._

Verpachtungen.
Verpachtung einer Landstelle.

Arast Auftrag » werde ich di « LaNdstrlle ^Letten»
ser Ridder" , zur Zeit bewohnt von Z. R. Möhlmann
und au » Wohnhaus «, Garten und 8 Matten Landes
bestehmv, am

11 . d . Mts ., Nachmittags 3 Uhr,
in der Gtadtwaage bei Fr. Grrdid htesetbst aus rin
Lahr, vom 1 . Mai 1870 brS dahin 1871 , öffentlich
Mtistdt'etend verpachten, wozu ich Pachtliebhaber hie»
ülit einlabe.

L -Ver, 1870 MSrz 3.
Behrens, Rer.

Die Wittwe veö weil . H . A. Ktckler zu Schaar»
deich läßt die von H . Harm « z. Z . bewohnte Woh¬
nung in ihrtkn daselbst belegtnen Hause mit Tarten
am Freitage , den

11 . März d . I .,
Nachmittag ? 5 Uht, in StttteNbergö WirthShause
zum Ltndenhofeaus 1 ddbr 3 Zahr« öffentlich verheuern.

Mariensiel, 1870 Mürz 1.
Eiben.

Di« Wittwe de» weil. GaftwirlhS Peters zu
Rüsterfiel läßt ihr zur Sander -Fuhlrirge brlegeneS,
WirthShauS mit Gartengrund und ca. 2 Grasen
PfluglandeS am Sbnökbend, dietr

12. März d. I .,"
Nachmittags 4 Uhr , in v . d . Heide WirthShause zu
Mariensiel , zum Antritt aus den 1 . Mai d . Z., öf¬
fentlich verheuern.

Uatienflrl, 1870 Äkärz 1.
_ Elbe ».

Umstände halber ist eine Kohnung in dem von
dem Zimmermann Hillert Dierks bewohnten Hause
zu Sander Altenhos auf den 1 . Mai d. L- anderweit
öffentlich zu verheuern und werde« Pachtliebhaber er»
»Acht» sich am Sonnabend, den

12. März d. I .,
HachäsittägS 4 Uht, ln v. d . Heide WirthShause z«
Oilrriensiel eMjUsinden.

Hiarienfle!, 1870 März 1.
E l h e <r.

Die Reuender und Hepprnsrr Autkündi»
IMDirnsttäMrrrirn foSrn um

Mittwoch, den 16 . d. Mts .,
Abends k Uhr , ln H. Jan firn Wirthöhause zu Neu»
Wde, von Mat 1870 an» aus 6 Aahrc öffentlich meist,
bietend verpachtet « erden , atSt

I . zu» Gebrauch tm Grünen, 1 h tz . Zück Vande»
im Bant , 1 kt. s. z. Zück bei Reuende,

D 2 . al» Pflugland, 4 Warf bei Reuende, 4 Ur,s„
in, Reuendch« ÄeNeNßrdVen ÜNV 2 Glasen i«

H« r»tzroKn t »Kg«k.
Die GedlNstNWgeA flnh bei de« Oetz«u«Wü -,i,

Zanffen in Reuende einzusrhen.
Reuende» März 5 . 1870.

_ O e t k e n . Schiff.

Brrgantungtr ^ ^
Der Hauömann E. I . Stemmer » zu Utterk stz»

meinde Sengwarden ) läßt wegen Aufgebung
Landwlrthschast am

Freitag, den 11 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

5 Ackerwagen mit Zubehör, 3 Fußpflüg «, j
Pflugsch - idtN , 4 Boreisen, 6 Pflüge , EzzekM,
2 Dreistöcke, 9 Eggen, darunter 3 Aufbruchs,
eggen , 1 große Güstsalgrggr , 4 kl Eggen , ,
Saätrgge , 6 Ackersiehlzruge , 3 Paar leb«
Psttdrflehlen , 2 Paar HalSleder mit Kette !,,

sodann : FSrVrn , Schaufeln, Flegel, 3 Paarum
Stalleimrr, Tragejoche, 1 Mistkarre, l M
Fruchtwehr^ I Mulldntt, 1 Backtrog, s« P
wie neu, I Käs-preffe, 1 Kästköpken, 14 kitz
Milchballjen, 1 großen kupf. Milchkeffel , l D,
ßen Dreifuß, 1 AuShvlet, 1 Karnrad und ich
kiele andere hier nicht genannte Sachen !

öffentlich meistdiiteNd auf halbjährige ZahlunM
durch Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber hiezu werden eingkladen.
Sengwarden, 1870 März 1.

H « d d e n , Auet.
Die Wittwe des weil . Ham

Ahrens zum Mmsernorderaltendech-
läßt wegen Auswanderung nach!
Amerika am
Sonnabend , 12 . März d . A»
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in
ihrer Wohnung ihre beweglichenGe¬
genstände , nämlich:

1 trächtiges Schaf, 5 güstedito,
2 Kleiderschränke, 1 halbkajty
Wanduhr , 1 amerikanischeditt,
1 Schreibpult mit GlasschM
4 Tische , 1 Dutzend Stühle, 2
Spiegel, Schilderten , 2 Eckar¬
ten, 1 eichene Kiste- 1 Anrichte^
2 eiserne Töpfe- 2 Karnen, !
Rahmfaß , 1 großen Trüg, 4 thrl-
nische Töpfe, 1 zinnerne Kanm»
1 do . Schale und Bilanz?, !
Borfkarrr , sowie einigt Gcheff«
Kartoffeln und Gartenfrüchte , An
beitergeräthschafteN aller Art, äls.
Sensen, Sichten, Harken- Forke«,
Spaten , 1 Ftnchtwehev und M



stige hier nicht speciell benannte
Gegenstände

Kffentlichmeistbietend auf geraume
Zahlungsfristdurch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

KauMhhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1870 März 7.

Oltmanns , Auct.
^ Der Handelsmann Diedr . Harm » zu Edewecht
läßt am

12 . März d. I .,
Nachmittag » um 2 Uhr anfangend, in Lämmer»
WirthShause zu Reuhkppen»

eine große Quantität Speck,
Schinken , Fett und Würste,

^ auch mehrere Schweine
öffentlich meistbietend auf Zahlung »»

W yergante« .
Wilhelmihaven, 28 . Febr . 1870.

H . Meinarhu » .

Schweme-Verkauf.
Der Handelsmann Johann Hoting zu Zwischen»

«hn laßt am
Sonnabend , den 12 . d. Mts .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in des Wirths Janffen zur Haidmühle
Behausung

ca. 30 dis 40 Stück große und kleine Schweine
bester Rack, mehrere trächtige,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever, 1870 März 1.

v . Cölln.
Herr Pastor EngeldartS zu WesteumWill in sei¬

ner Wohnung
am Montage , den 14 . März d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
aus aerauMe Zahlungsfrist meistbietend durch drn Un»
terptthneten verkaufen lassen:

3 zeitmilchrvrrdknde Kühe, nahe vor dem Kalben,
1 zweijähriges Brest,
2 einjährige Berste»,
1 trächtiges Schaaf mit Welle,
2 Ackerwagen,
1 Korbwagen,
1 Pflug , 2 Eggen, 1 Mullbrrtt,
1 Dreschblvck mit Zubehör,
1 Häckselmaschine , 1 Fruchtwehrr,
1 Karnrad , 1 Butterkarne und sonstige » Milch»

g« »äth,
1 Ackerschlitten, allerlei Ackrrgrräthe und Pferde¬

geschirr , Dammhecken,
1 Fortepiano,
ferner : etwa» Küchengrräth u . s. w.
Bemrekt wird nachrichtlich , daß da» Rindvieh

bi» zum 13. April unrntgeldlich auf Fütterung stehen
bleiben kan », wenn die Käufer ev wünschen.

Kaufliebbaker werden' eingeladen.
Zever , 1870 Febr . 24.

v . C S l ! p.

Wegen Aufgebung d -r Landwirthschaft läßt di«
Wittwe de» weil. Hausmann» Eibe Hayen Folker»
zu Alein-EilShausen am

14 . März d. I .,
Nachmittag » präcise 1 Uhr anfangend, in und brj
ihrer Behausung durch den Unterzeichneten auf halb¬
jährige Zahlungsfrist öffentlich meistbietend ver¬
kaufen :

2 gute Arbeitspferde, 1 trächtige Stute , 1 Hengst,
füllen, 2 complet « Ackerwagen , 2 Fußpflüge, 1
Radpstug , 3 Eggen, 1 Mullbrrtt mit Kette , 1
Dreschblock mit Zubehör, 1 Feuchtweher, 1 Wa¬
genhebe , 1 Häcksel ade, ledernes und hänfene»
Pferdegeschirr, 1 Grabenloth , sowie Sensen,
Sichten, Spaten , Flegel, Gaffeln, Harke«, For¬
ken u . s. w.
Bemerkt wird, daß da» Hornyirh rc . rr. am 22,

und 23 . April d. I . öffentlich zum Verkauf kpmmefl
wird.

Kaufliebhaber wollen sich einfinden.
Hohenkirchen, 1870 Fehr. 24.

Oltmann » , Auct.

Die Frau Metger geb . v . Hartwig zu Schoo,
wrlche ihren landwirthschasklichm Betrieb auf der dor¬
tigen Domaine gänzlich aufgiebt, will ihr auf dersel-
ben befindliche » landwicthschaftliche» Inventar , nämlich:

. sechszehn
Pferde,

worunter:
6 tüchtige Arbeitspferde (Wallache) ,
1 trächtige Stute,
2 fünfjährige Stuten , darunter 1 Fuchs¬

stute,
2 vierjährige Stuten , darunter 1 Fuchs¬

stute,
1 dreijährige Stute,
1 dreijährigen Wallach,
2 zweijährige Stuten,
1 Grasfüllen,
sämmtlich in bester Verfassung;

8. 8 Ackerwagen , 1 Korbwagen auf Federn, 2
Drrschklöcke, l Kornweher , 1 Saatsitb , 3 Pun»
ter, 8 Pflüge , darunter 1 Kaetpffelpflug, 10
Eggen, 4 AckerschMen , 1 sehr gute Erdwalze,
1 Mullbrrtt Mit Kette, 2 Erdkarten , 7 Ach,«
stltr, ckDreistöcke, 2VÜrstöcke, ledeimr und ha«»
fene Pferdegeschirre, Zäume und Halfter u . s. w . ;

6. eine vollständige Noßmühle nebst Häck¬
selmaschine,

o . eine bedeutend« Quantität Langstroh
öffentlich auf Zahlungsfrist am

Montag , den LL. , und Dien¬
stag, den LS . März d. A.,



Vormittags Präeise LO Uhr
anfangend-

verkauft« lassen.
Kaufliebhaber » erden ersucht , fich zeitig auf

der Domaine Schoo einzufinden.
Bemerkt wird noch, daß die Roßmühle mit Zu¬

behör auch vorher unter der Hand verkauft werdrn
kann, weöhalb Liebhaber fich zur Unterhandlung bei
meiner Auftraggeberin oder mir melden wollen.

Sodann dient zur Nachricht, daß der bedeutende
schöne Hornvieh - Stapel nebst den Milchgeräthschasten
am 21 . April d . Z. und folgenden Tagen zur Ber-
steiaerung gelangen wird.^

EsenS , den 12 . Februar 1870.
D . U. Stürenburg, Notar.

Die Wittwe deS weiland SchmirdemeisterS Onke
Hinr. Eden zur Heppens « Kirchreihr läßt am

1«. März, nicht am
LS. März d . I .,

Nachmittags um 2 Uhr anssngend, in ihrer Behau¬
sung öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verganten:

L tiedige Kuh, 1 Schaaf ; alle zu einer com-
pleten Schmiede gehörigen Handwerkvgrräthe,
Ambosse, Blasebalg rc ., einige 100 Pfund alteS
Eisen;

ferner : 1 Kleiderschrank , 1 Anrichte, 1 Tisch , mehrere
Stühle, do . Schildere! « «, einige complete Betten
verschiedenes Küchen -, HauS > und Stallgeräth
u. s. w .,

wozu Käufer eingrladen werdrn.
Wilhelmshaven , den 28 . Febr. 1870.

H . M e i n a r d u S.
Die Armrncowmtjsion tn Accum läßt am

Mittwoch, den 16. März d. I .,
folgende der Armrncaffe anhrimgefallene Sachen im
Sterbehause der Wwe . deS Carl Franzen zu Accum,
alS:

2 vollständige Betten , I Kleiderschrank , I eich.
Koffer , Hangbuddelei, sries . Wanduhr , Tische,
Stühle , 2 Kisten , verschiedene gut erhaltene Klei-
dungkstücke und Leinenzeug , allerlei Garten-
ftüchte, Lebensmittel, Torf, Küchrngrräthschaftrn
in Eisen, Zinn , Stein u . » aS sich sonst vorfindet

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Accum, 1870 März 7.

Der Gemeindrvorffand.
Die Wittwe d « S weil. HauSmannS O . P . Rick-

krfS zu Steindamm (Gemeinde Fedderwarden) läßt
wegen Aufgebung der Landwirtbichaft am

Donnerstag, den 17. d. M .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

M 7 Pferde,
S starke Arbeitspferde,
L trächtige Stute,
1 dreijährigen braunen Wallach,
1 zweijährigen Fuchs -Hengst,
1 einjähriges braunes Hengst¬

füllen,
2 führe Kühe,

4 Ackerwagen, darunter zwei mit eis. Achsen, s,gut wie neu, 2 Korbwagen, wovon einer
Federn, 5 Pflüge , darunter einen Hochheiu,,,
Fußpflug und einen Berliner Radpflug, 12 g.,
gen , darunter 1 Löffelegge, eine große Ausbruch,
egge und eine kleine mit Hängen , 2 AcknWj,
ten, 1 Rüschschlitten, 1 gut erhaltene Wüpp,1ziemlich schwereLandwalze , 1 eiserne Dkcsch
mafchine mit - o. Göpel für 1 PW
1 Häckselmaschine , Strhlzeuge , Dretstöcke, Schwas
grl rc. , ledernes und hänfenes Pferdegeschi,,«
darunter ein fast neues mit Neustlberheschl,/ß
Mittelkabrl , Muükette, Stier -, Pflug-, Eggelch»
ten und noch andere hier nicht genannte Sach,,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Sengwarden 1870 März 3.

H r d d e n , Auct.
Nachträglich wird noch bemerkt, daß dar H»IN,

Vieh , die Milchgerätdschasten und Mobiliar am 6., 7.
und 8 . April zum Verkaufe kommen werden.

H e d d « n.
Wegen Aufgebung der Landwirthschait läßsjii

Wittwe deS weil. HauSmannS Ulrich BorcherS z«
RothebauS bei Hohenkirchen am

Freitag , den 1s . März d. I .,
Nachmittag - 1 Uhr anfangrnd , ihren Beschlag, „iw
lich:

1 trächtige Schimmelstute, 7 Zahre alt, 1 bram
trächtige Stute , 2 einjährige Stuten , 7 Schach,
darunter 3 trächtige mit voller Wolle, 3 Wagt«,l Pflug, 4 Eggen, Sitten , Dreistöcke , kdeia«
Acker-Stelen, 1 Dreschblock , 1 Fruchtweh », I
Schlitten, Dammhecken und Pfähle, Huk»,
Gaffeln, Forken, Sichten , Sensen , Haspel ml
Hammer rc . rc.

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlmigisch
durch den Unterzeichneten verkausen. Bemerkt wich
daß das Hornvieh und die sonstigen landwirthschast»
liehen Geräthe am 27 . und 28 . April d . I . zu«
öffentlichen Verkaufe kommen werden.

Kaufliebhaber werden eingrladen.
Hohenkirchen, 1870 März 3.

Oltmannß.
Die Wittwe deS weil . Arbeiters Witke Iarsdl

zum Minsrrnorderaltendetche läßt « egen Aurwaulr-
rung nach Amerika am
Sonnabend , den 19. März d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend , in ihrer Wohnmz
öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verganten:

1 tiedige Kuh, 1 Enter, 6 Schaft, worunter 1
trächtige, 1 Kleiderschrank, 1 friesische Wanduhr,
1 Spiegel , 3 Tische, ' / , Dtzd . Stühle, Schil»
derrien, Stein - und Porzellanzeug, sowie 1 B »t>
terkarne, 2 Rahmfäsftr , Milchdalljen, Kasch'
bslljen, 2 Paar Eimer, verschiedene Fässer, l
Backtrog, 1 Plättrisrn , 1 Spinnrad , 1 HaSpel,
3 eiserne Töpft , 2 Beile, 2 Wasserfäff -r, H«'
ken, Forken, Schöppen , 1 Borskarre, 1 Fudrr
gutes Heu, verschiedene Gartenfrüchte, ringt'
macht« Bohnen und Sauerkohl rc . rc.
Kausliebhader werden eingeladrn.
Hohenkirchen , 1870 März 7.

O l t m a n n S,
Auct.



Montage, den 21 . März d . I .,
Mittags präcise 12 Uhr anfan¬
gend,

wrrd« ich in der Behausung de» MühlrnbrfitzerS I.
A. Müller ju RerpSholt öffentlich auf Zahlungsfrist
verkaufen:

1 . für Fräulein Henriette SieskeS, wrlche nach
Amercka aukzuwandrrn beabsichtigt:

1 Mahagoni Cabinetschrank, 1 do . Kleider-
schrank, 1 do . Nippschrank mit Spiegelglas,
1 do . Sopha, L do . Kommode, 12 Rvhestühle,
1 Wanduhr, 1 Klriderkiste , 2 Kaffee . Service,
sonstige Porzrllansachen verschiedener Art, 1
mesfingene Lampe und was mehr da fein
wird.

Sämmtliche Sachen sind noch fast neu und
ausgezeichnet gut erhalten.

2. Kür den Müller I . G . Müller, welcher seinen
Wohnsitz verändert:

1 Ackerwagen , I Pflug, mehrere Eggen, wor¬
unter 1 Ausdruchsegge, 1 Kornweher, 1 hän¬
fenes Pferdegeschirr, 1 Abschnitt von einer
Mühlenwelle, 19 Fuß lang und 24 Zoll stark,
als Mühlrnwellr für eine kleinere Mühle pas¬
send, 1 alten Mühlenflüzel , Acker - und Gar-
tengeräthfchastcn verschiedener Art, pl . m . 500
Schoos Rockenstroh , 1 Düngerhaufen von pl.
m . 60 Fuifern , eine Parthie Recken und
Graupen und waS mehr zum Vorschein kom¬
men wird.

Nachrichtlich wird noch bemerkt , daß Pferde,
Vieh, VeschlazSgrgrnstände, Mobiliar rc. im Monat
April d . I . zum Verkauf komme « werden.

Friedeburg , den 26. Februar 1870.
EggerS,

« uct.
De» weiland Häusling» Behrrnd Jürgens Stef¬

fens Wittwe zu Msorwarfergast läßt am
Montag , den 21 . d. Mts .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in ihrer Behausung

verschiedene Gegenstände, namentlich:
1 Schaf,
1 neuen Klriderschrank, 1 Küchenschrank , 4 Tische,
neue Stühle, Spiegel, 1 Pult , 1 haldkastige
Wanduhr, 1 Bett, 4 eis. Töpfe, 1 Karne, 3
Eimer, 1 Karre, 2 Backtröge, Kisten , Kasten,
Flegel , Forken, 1 Aalprick , verschiedenes Zinn»
und Kupfrr-Geräth,

euch : verschiedene Kleidungsstücke,
sowie : eine Quantität Speck, Fett, 3 Tonnen Kar¬

toffeln , worunter 1 Parthie sog. echt neunwöchi-
ger, Erbsen,
und Torf, Heu und Langstroh u . s. w.

aus Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen.

Kaufliebhaber werden ringrladen.
Jrver, 1870 März 8.

_ _ _ v. Cölln.

SchweiilEerkauf.
'

Der Handelsmann Joh . Hinrtch Llaußen zu
Isums läßt am

Dienstag, den 22 . d . Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in de» GastwirthS Fries« zur Höhenluft hieselbst Be-
Häufung

ca . 30 bis 40 Stück große und
kleine Schweine bester Rare, wor¬
unter einige trächtige,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden «ingeladen.
Jever, 1870 März 8.

v . Cölln.
Der Landwirth Johann Hinrich Sterrenberg zu

Gödrnser-Hammrich bet Dykhausen , welcher seinen
landwirthschastlichen Betrieb au ' gicbt, läßt am

Dienstage, den 22., und Mittwoch,
den 23 . dieses Monats , jedesmal
Mittags Pr. 12 Uhr anfangend,

in reip . bei seiner Behausung öffentlich ans geraume
Zahlungsfrist verkaufen:

4 zeitmilche Kühe , 1 fahre Kuh , 4
zweijährige Beeste, 2 einjährige do. ,

3 Wagen , worunter 1 Korbwagen , 4 Eggen,
woruntrr 1 AufbruchSegge, 4 Pflüge, 2 sog.
Erdbudden, Uckerschlitten 1 Dreschbiock, 1 Feucht-
weher, Fruchtsäcke , Spaten , Forken, Harken,
Gaffeln, mehrere Koppelstöcke, Sielzruge, Pflug-
und Eggcketten re.,
1 Karnrad mit einem guten Karnhunde , 1 Käsr-
prrsse mit Zubehör, 1 Butterkarne, 1 Milchkeffrl,.
RahnMffer , mehrere Milch« und Butterballjen re.,
2^ Kl- idcrschränke , 1 Csmtoirschrank, 2 GlaS-
schränke , 6 Tische , woruntrr 1 großer Küchen¬
tisch, 1 Dutzend Stühle , I Kommode, 2 Wand¬
uhren, Spiegel und Schildereien , 1 Koffer , meh¬
rere Kisten , Betten und Bettzeug , HauS» und
Küchcngeräthe aller Art und w »S mehr zum
Vorschein kommen wird.
Liebhabcr wollen sich rechtzeitig einfindr».
Friedeburg , den 7 . März 1870.

Egger » ,
_ _ __ « uct.

Gemeinde-Sache.
Am 11 . und 12. d . M .,

von Morgens 9 bis Abends 6 Uhr werde ich in mei¬
ner Wohnung Heden:

1 . Armenbeitrag 11. Termin,
desgleichen der Dienstboten,

2 . Weg» und Fußpfadsanlage,
« Imonatlich nach der Einkommensteuer,
d . nach der Grund - und Gebäudesteuer,
v . Hundesteuer,

3. Ackerheuer und Zinsen,
sowie die R - stanten auS früheren Hebungen.
Um prompte Einzahlung wird gebeten.
Waddewarden, 6 . März 1870.

. W . H u S m a n n.
Urmen-Sache.

Zur Unterbringung der hiesigen Armenpflegllnge
auf daS nächste Jahr ist Termin auf

den 18. d. Mts .,



Nachmittags 1 Uh«, in HinrichS WirthShause hirselbst
«»gesetzt und haben di « jetzigen Annehmer sich mit
ihren Pfleglingen alsdann dort rinzufinden.

Hohenkirchen , 1870 März 8
Di« Xrmrncommission.

Kolbe.

Kirchen-Sache.
Sonnabend, den 12. d. Mts .,

Abend » 6 bi» 8 Uhr , werde ich in meiner Wohnung
rückständige Kirchm -Anlagegelvrr und heilige Heuer
erheben.

Clrvern », 1870 März 5.
Z . F . Marten » .

Notifikationen.
Vom Neu-Pakrnftr- Groden sind noch mehrere

Pakten Landes, welche diesen Sommer beliebig «l»
Pflugland verahnutzt werden können, zu verpachten.

Diejenigen , welche davon zu pachten wünschen,
werden ersucht, sich iy den ersten Tagen darüber beim
Lhirrarzt B . D. Boden zu Hookflel zum Eontrahiren
«inflnd^n zu wollen.

HovHel . 1870.
_ H . E. S i d h e n.

Kniphauser Viehcaffe.
Za der am 20 . Februar d . 3 - stattgrhabten Ge¬

neralversammlung der Interessenten der Kniphauser
Liehtasse wurde der Nachsatz zu tz . 3 der Statuten
einstimmig angenommen, welcher lautet:

„HLeny «in versichertes Thier an einem Unheil»
Haren Schaden leid .t, muß rin tierärztliche » At»
lest beigebracht werden, „daß da » Thier unheil»
dar ist" ; diese» Attest wird dem Direktor »inge¬
händigt und giebt derselbe dann die Erlaubniß zur
Tödknng au » ; wird diese» nicht befolgt, so kann
der Brtheiligte keinen Ersatz beanspruchen. So»
bald rin Thier erkrankt, muß der Brtheiligte ei¬
nen Lhierarzt zu Rathr ziehen ; wird Hirse»
unterlassen , wird ebenfalls keine Vergütung ge¬
leistet ."
Obige» wird hsemit den Betheiligten zur Kennt-

uiß gebracht.
Fedderwarden, März 7. 1870.

C. F. Franz « «.
gesucht.

Auf sogleich ein Ztckerknrcht, dergut pflügen kann.
Reuender Kirchreihe.

A. H . O e t k e n.
Wegen Aufgebung einer Brauerei ( in Ostsriet»

land) habe sämmtliche Geräthe , alS:
2 kupferne Kessel, wovon einer 1746, der andere
278 hannöversche Quartier groß, 4 Küpen,
Fässer u. s. w.

zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt HayungN . de Jurken in Förrien.

Rickelhausen.
Straken».

Unser » holländischen PrLmien-
fiier „ Superbus " halten wir zum
Decken der Kühe bestens empsoh»
len. Deckgeld heträgt 15 Gs.

Z . G . ZühlfS.
M . Zanßen.

Ju vermiethen.
Eine Wohnung.

Jever. Christian Böhling.

Es Wird hierdurch zur voxläustgkli
Anzeige gebracht, daß das Gut

„Moorhaufen",
in der Gemeinde Sillenstede, H
Ganzen oder in Parzellen , zum An.
tritt auf den 1 . Mai 1870 , Hinnen
Kurzem zur Verpachtung kommt.

Jever, 1870 März 8.
In Auftrag:

Fimmen , RMr.
UnentbehrlichfürjedeSchuk!

Empfohlen allen Bureaus und
Comptoirs!

Tableau der neuen Maaße uu-
Eewichte des metrischen Systems , nach d«
Eichordnung für d«n Norddeutschen Bund , grzrichnrt
nach den Normalen und

revidirt von der ByndtS - Noruul,!
EichungS » Kommissivn zu Berlin. !

Obige» Tableau, dessen 3w ck ist , di « mm
Maaße und Gewichte zuv unmittelbaren Anschaumj
zu bringen, führt in valürlicher Größe un » Dch
mit der erreichbarsten Genauigkeit in fünffachem F«>
bendruck 41 der für den Verkehr wichtigsten Rach
und Gewichtsgrößen vor. DaS Tableau ist auch j«
einem billiger« Preise in Schwarzdruck zu Hab «.

Don beiden Ausgaben hängen Exemplareaas
Leinwand gezogen in unserer Buchhandlung M >
gefälligen Ansicht auS . >

Di - Ausgabe in fünffachem Farbendruek,
elegant av/grzogm , lirsern wir zu 1 Thlr . 5 Gs, die
Ausgabe i Schwarzdyuck bei gleicher ÄuSstatchngj«
27 ' /. Gs.

Um geegte Aufträge Wjen
C. L. M e ttcke r « . Söhn«

Buchhavdlung.
Nit il.

Zum Absatz eines leicht und überall vrrkäusM
Artikels , wozu weder Raum noch kaus«änM
Kennlnisse nöthig sind, werden Agenten gegen
angemessene Provision gesucht. R «flcktanten HM«
ihr« Adresse unter d^n Buchstaben B. B . Nr,
die Exp - dilion d . Bl . franco einzusenden,

Erlaube mir hierdurch daS geehrte Pudlikuai j»
meiner am Donnerstag, den 10. d. M. , stattflabenün
Benefizvorstellung ergebenst ernzuladen.

Durch die Wahl deS Stücks:
Der artesische Brunne«,

oder : .
„Meine Mittel erlauben mir das
glaube ich einen recht genußrrichrn Ahend verspttch >" !
zu könney. >

« l b. S ch w a r tz^ . !
Gurten zum Polstern , wie Wch

sternägel sehr billig bei
Jever. K. H. Mehrtens.



Seegras verkaufe ich , um damit zu
räumen , sehr billig.

Jever._ K> H. MetzrtenS. ^^ Zu vermiethen.
Umständehs ^ er aus Mai «ine frrunblicheWohnung.
Zeder, Hopfinzaunstraß « .

E i t S.
Neue rothe und weiße Kleesaat, Gras¬

igst, wie auch Rigaer Kron-Säeleinsaat in
bchtt LÜaare kwpfichlt

Jever._ K . H . Mehrte Ns.
Gesucht.

Mif L>Mn d. I . ein Lehrling für Min Geschäft.
Hsokstel. _ I . G . F r e e s e.

"" verkaufen.
1 Kiriderschrank , 2 Kisten , 1 Handwagen.
Waddewarden März 7.

Fslkert A. ReentS»
""

Gesucht.
Aus Mai d . I . 2 gut empfohlene Knechte und

1 Magd ; letztere theils für ländlich« Arbeiten. Gute
Zeugnisse und persönliche Anmeldung erbittet

Landerwarfen. Gr . P o p k e n.

Theater in Jever.
(Unter Direktion von A . Bastö .)

Donnerstag, den 10 - März:
2um keneL- tür Herrn Mi . 8vkuart -.

Der artesische Brunnen,
oder:

Mein- Mittel erlauben wir düs.
Groß« Posse in 3 Abthl. und 4 Akten mit Gesängen

adb -Tänzen.

Freitag , dW bl . Miez:
Zlüm Ersten Mal« :

Die gefährliche Tante,
VtzK « .

Alter schützt Vor Dhorheit nicht.
Lustspiel in 4 Akten von Albini.

Hier noch nie zur Aufführung gekommen
Ad . « a st ü.

Gesucht.
Aüf soglüch ^ Zimmer- und Maurrgesellett und

Al» Astern oder Mai «in Lehrling.
SiKeNstcde._ H . St . Mehnest.
Ich WÜNsche aus sogleich eine» Schuhmächettzr»

festen . Ludwig Janssen.
Sillen steder
Am Köhrungstagk, Freitag, 11.

Musik- u. Gesang-Vorträge,
Wozu ergebenst einladet

_ F» B . Peters.
Beste Leerer Käse empfiehlt

3 . F. G . Trendtel.

DaS HandlungShauS Zoh . Egon W. Kaura
in Hamburg erfreut sich eines sehr großen Zuspruch¬
es Bestellungen zu der demnächst beginnendengro¬
ßen Grlbvtrloosung. Oben benannte Firma
tank bestens empfohlen werden , sowohl wegen de»
promptesten Ausführung der Aufträge wie auch we¬
gen der sofortigen Uebermittlung dtt am titchkv
Ziehun gSlisteü, undMr sich dahrt än dkm rtwähki-
trn Unternehmen bttheiligen will, wird aus Hit im
heutigen Blatte stkh 'endr Annonce drs obigen Haüstd
besonbitS aufmerksam gemacht.

Zum bevorstehenden Feühjatzesdibarf hatte « ein«
meistenthrilö feibstgczvgene Garten - und Blumrnfä-
Wereirl , aller Art zur gütigtn Abnahme bestens em-
psdhlen.

Für keimfähige Waat« wird garäktirt.
Jever. Wilhelm AlberS.
Meine Wohnung ist itt dem Garten der Madame

Ohmstede , früher herrschaftlicher Garten.

Tausende
werde » oft an zweifelhafte Unternehmungen ge¬
wagt , während vielfach Gelegenheit geboten ist,
mit einer geringen Einlage zu bedeutenden Ka¬
pitalien zu gelangen.

Allst , denjenigen, die dkw TlüS tauf «ckne so¬
lide Weile die Hand bietru wollen , wird hiermit
die im Heutigei, Blatte erschienene Annonce der
Herren

ö« ttenviv8üd ä.' 6«. in llumirunA
zur besonderen Beachtung empfohlen.

monce der

urK I

Zu vermiethen.
Eine Stube nebst Schlafstube an «inen einzelnen

HM« ; auch findet nöch ki» Schüler gegen Ostern
freundliche Aufimbme bei

H. N d in m e r s.
Jever, 9 . März 187tz.
Mit bittdn hirddsttch die int heütigett Hlattk st«*

hende Glücks -Offerte des Bankhauses Laz . Sams. Cohn
in Hamburg besonders aufmerksam zu lesen. Es handelt
sich hier um wirkliche Staatsloose , deren Gewinne vom
Staate garantitt und Heklovstwerden, i» einer so reich¬
lich Mt HäüpigewikMkt aUZgkfiattetrtt Gefd-KMoosung,
daß aus allen Gegenden eine sehr lebhafte Betheiligung
stattfindet. Dieses Unternehmen verdient das vollste
Vertrauen , indem vorbenanntes Haus, ^Gottes Seaen
bei Cohn " , durch die Auszahlung von Millionen , Ge¬
winne allseits bekannt ist.

Verpachtung.
Ich habe aus Mat noch zu verpachten:

1 das VM der Wittwr Wettermann zur Zeit br-
tvdhnte, äm Tettenser Tiefe belegen « Wohnhaus
mit dem dabei befindlichen großen Garten, dem
Hrü . Justizrath Jürgen« gehörend,

2. bie von E. W . Bohnenkamp bewohnte Wohnung
i» dem VN der Krummellendogen- Gtraßr hieselbA
delegenek Wohnhause, demselben gehörend.

P ^chtkiebhaber werden ersucht , sich baldigst an
mich zu wenden.

Jtbtd » b«70 MArz 4.
v. SöLiw.



Der
AL * Ausverkauf

von älteren Waaren wird bis zur Räumung der dazu
bestimmten Sachen fortgesetzt.

Außer den bereits empfohlenen Artikeln sind demselben noch viele co«.rante Waaren hinzugelegt , wovon ich besonders hervorhebe:
6/4 breite schwere Regenmäntel-Stoffe, » Elle 16 gs.,
seine lange weiße und graue Corsetts , mit und ohne Mechanik, « St15 bis 20 gs. ,
kurze desgleichen, « St . 10 gs.,
schwere englisch Leder zu Arbeitshosen , s Elle 10 gs.,
feine weiße Negligee -Drelle , rr Elle 4 gs.,
do . do . Piquees , « Elle 5*/z gs. .
leichtere desgleichen, 4^ gs.,
farbige und schwarze seidene Kleider , sehr billig,
wollene rothe Tischdecken, sehr groß , 1 Thlr . bis 1 Thlr . 10 gs.,
schöne weiße Stoffe zu Damen -Röcken , 6/ . breit , mit eingesteppten Fal¬

ten, s Elle 6 gs. ,
Reste aller möglichen Waaren , ungemein billig , re . re.
Jever , 1870 März 4.

A
. Mendelfolm.

LU Kork - Mützen LH
für Herren empfiehlt als etwas gm

^

Jever. Schlachtstraße.
klers

MM Wissenschaft»
« lich empfohlen

Wüppels. E. Lichterfeld.

bildung, Aussto»
ßen , Vrrdau-
ungkschwäche,

Athemnoth und
HarngrieS . Vor,
räthiginplom.

Jever. Aus dem „Oldend . Hof» hleseldst M
mir zur Verwendung für Arme 2 Thlr. 15 Gs. j«'
gesandt , worüber ich hirmit dankend quittire.
_ Gramberz.

M,rn reichhaltiges Lager durch i«
praktisch eingerichtete Maschine von Geruch und 8tiui

Gesucht.
2 Zimmer » und Maurergesellen.

tcln mit Gebe .»
Anw . ä 30 Kr.

räthiginplom » praktisch eingerichtete Maschine von Geruch und 8taui
birt - n Schach » gereinigter BettfeVerN UN- DaUNkN M
Anw . ä 30 Kr. lebenden Gänsen, sowie schöne FlockdaillM

8'/ . Sgr . änd fertige Betten halte zu werthskltndt»allein ächt Preisen besten - empfohlen.
8'/ , Sgr.

M-r in öerer bei
Zofapotbeker A . Müller.

Die Administration - er Felfenquellen. Jever, auf der Schlacht.
M . Mendelssohn.

Genever verk Am « MI» U » .
— Hiezu zwei Beilagen —

»
I . Kooren zum Dünkagrl.



Beilage
zu Nr . 39 des Jeverschen Wochenblatts vom 10 . März 1870.

Vergantung.
Die auf hrute angesetzt gewesene Vergantung

dek WobiliarnachlasscS der Wittwe des T . Z . Lücken
zu Waddewarden ist nicht beende » worden und soll
daher

am 11 . d. Mts .,
Nachmittags I Uhr, fortgesetzt werden.

ES kommen noch allerhand bauSgrräthliche Ge-
genstLnde , Leinenzeug und FrauenkleidungSfiückr zum
Beekaufe.

Kaufliebhaber ladet ein
Jever , 1870 März 8.

GerdeS.
Non- eattonen.

Die Riesenziehung der Dcrloosung der Jn-
i ternationalen Ausstellung Altona 1869, (Ehrenpräsident
! der letzteren Se . Excellenz der Herr Bundescanzler

Graf Bismarck) beginnt, wie amtlich festgestellt worden
ist, nunmehr unwiderruflich am 31 . März und wird
14 Tage ohne Unterbrechung dauern. So colossal wie
die ganze Affaire, ist auch die Ziehung, indem z. B.
die Ziehungsliste 10 Bogen groß Format beanspruchen
wird. Der Begehr nach den Loosen ist natürlich jetzt,
wo die Ziehung so nahe bevorsteht, größer als je zuvor,
weßhalb die General - Agentur, das Bankhaus Jsen-
thal u . Co. in Hamburg , große Parthien an einen
Abnehmer nicht mehr verabfolgt, und bis zu 25 Stück
nur noch den Personen ausliefert , welche nachweislich
schon früher für den Vertrieb thätig waren ; dieselben
erhalten auch den früheren Rabatt. Auch der Preis
der Loose mußte der großen Nar frage wegen für den
kleinen Rest um 3 Silbergroschen pr . Stück erhöht
werden , wofür aber die amtliche 10 Bogen umfassende

i Gewinnliste gratis und franco zugesandt wird. Wie
j populär und großartig das Unternehmen ist, beweist
! schon der Umstand, daß große Industrielle nicht unbe-
I deutende Beträge bezahlen, um ihre Gefchäfts -Empfch-
! lungen dieser nach allen Weltgegenden zum Versand

kommenden Gewinnliste beigeben zu lassen . Auch hat
ein speculativer Unternehmer die Rückseite und die un¬
bedruckten Stellen der Gewinnliste gepachtet, um Inse¬
rate darauf zu drucken, welche Idee großen Anklang
gefunden haben soll . — Spiellustigen, die sich bislang
noch nicht mit Loosen dieser in solcher Größe nie statt¬
gefundenen Verloosung versorgt haben , ist der schleunige
Bezug anzurathen, da Wohl in den nächsten Tagen
noch größeres Aufgeld , als die bereits eingetretene Er¬
höhung von 3 Sgr . bezahlt werden dürfte.

Mein Lager
von

selbstversertigtenMöbeln
halte bestens empfohlen.

Jeder, Mühlenstraße.
H . Minfferr.

SM

3 Dl'iglnal-8laal5 -Prämien-Loose
8 sind gesetzlich zu spielen erlaubt.

100,000 Thaler
ist der Hauptgewinn der von der freien Stadt
Hamburg errichteten und garantirten

großen Geldverloosung,
überhaupt aber 28,900 Gewinne von Thlrn:
1 s 100,000 , 1 g 60,000 , 1 s 40,000 , 1 g
20,000 , 1 s 16,000 , 1 s 12,000 , 1 a 10,000,
2 s 8000 , 3 a 6000 , 3 a 4800 , 5 s 4000 , 5
» 3200, 7 a 2400 , 21 a 2000 rc. rc.

Die sehr beliebte und vortheilhafte Geldver»
loosung erfreut sich eines sehr grvßen Zuspruchs
und mache daher Jedermann darauf aufmerksam,
wenn er die günstige Gelegenheit, sein Glück zu
versuchen , nicht ohne Bortheil vvrübergehen lassen
will, sich an daS Unterzeichnete , mit dem Ber»
kauf betraute GrvßhandlungShauS zu wenden,
wo jeder Auftrag prompt und zur vollen Zufrie¬
denheit auSgeführt wird . ZiehungSpläne werden
jeder Bestellung gratis beigegebrn und nach je¬
der stattgefundenen Ziehung jedem Betheiligten
umgehend die Ziehungsliste übermittelt,

a Da schon am 20 . d . M . die Ziehung beginnt, 8
werden gegen Einsendung, Posteinzahlung oder
Nachnahme beS Betrages für
1 ganzes Origin . »StaatS -PrämienlvoS 2 ^ — sgr.
1 halbes „ „ 1 — „
1 viertel ^ ^ ^ ^ 15 ^
alle Aufträge sofort auSgeführt.

Man beliebe sich baldigst und vertrauensvoll
zu wenden an

Joh . Cgon W . Kaura.
ösnl - UllckWkvli8 «Ixk8v!lLit in Hamburg.

Oldenburgische Landesbank.
In der heute stattgefundenen ersten ordentlichen

Generalversammlung ist die Dividende für das Be¬
triebsjahr 1869 auf 6 ' /« °/o festgesetzt worden . Nach¬
dem nun aus dem Gewinn bereits eine Abschlagsdivi¬
dende von 5 "/» zur Verkeilung gelangt ist, bringen
wir zur öffentlichen Kenntniß, daß die Superdividende
von 1? /« "/g gegen Einreichung des Coupon Nr. II.
unserer Actien mit 1 Thlr. 12 gs. pro Coupon in den
gewöhnlichen Geschäftsstunden von heute ab an unserer
Casse in Empfang genommen werden kann.

Oldenburg, den 7. März 1870.
Die Direction.

Zuckermandel . Harbers . Brofft.
Gesucht ^

Um Ostern oder Mai ein Lehrling.
NeuheppenS, 1870 März 1.

G . BorcherS,
Schuhmacher.



Großartigste Glücks -Offerte.
Original -Staats -Prämien -Loose sind überall

zu kaufen und zu spielen erlaubt.

H „Holles Segen bei Lohn.
"

Allerneueste mit Gewinnen wie¬
derum bedeutend vermehrte Ca-
pitalieu -Verloosung von über

kt Millionen.
Die Verloosung garantirt und vollzieht die

StaatS -Regisrung selbst.
Beginn der Ziehung am 20 . d . Mts.

Wirr 2 Thaler oder 1 Thaler
oder V2 Thlr . kostet einVSMStaate
garantirtrS wirkliches Original - Staats - Loos
(nicht von den verbotenen Promeffen ) und bin
ich mit der Versendung dieser wirklichen Ori»
ginal - StaatS -Loose gegen frankirte Einsendung
deS Betrages oder gegen Postvorschuß selbst
nach den entferntesten Gegenden staatlich be¬
auftragt.

Es werden nur Gewinne gezogen.
Die Haupt - Gewinne betragen 250,000,

200 . 000 . 190 .000 , 180,000,170,000,165,000,
162 .000 . 160 .000 , 155,000,150,000,100,000,
50 .000 , 40,000 , 30,000 , 25,000 , 2mal
20 .000 , 3mal 15,000 , 4m » l 12,000 , 5mal
10 . 000 , 5mal 8000 , 7mal 6000 , 21mal
5000 , 4mal 4000 , 36mal3000 , 126m a ! 2 000,
6msl 1500 , 5mal 1200 , 206mal 1000 , 256
mal 500 , 350mal 200 , 17850mal 110 , 100,
50 , 30.

Kein Loos gewinnt weniger als einen
Werth von 2 Thaler.

Die amtliche Ziehungsliste und

dieVersendung derGewinngelder
erfolgt unter Staalsgarantie sofort nach der
Ziehung an Jeden der Betheiligten prompt
und verschwiegen.

Mein Geschäft ist bekanntlich daS älteste
und sllerglückltchste, indem ich bereits an
mehrere Beiheiligte in dieser Gegend die
allerhöchstenHaupttreffer von 300,000,225,000,
150,060 , 125,000 , mehrmals 100,000 , kürz-
lich daS große LvoS und jüngst am 29 . vori¬
gen MtS . schon wieder den allergrößten Haupt-
Gewinn in Heppens ausbrzahlt habe.
ZV " 3ur Bestellung meiner wirklichen Original-
LV " Staats -Loose bedarf eS der Bequem¬

lichkeit halber keines Briefes , sondern
man kann den Auftrag einfach auf eine
PosteinzahlungSkarte bemerken. Dieses
ist gleichzeitig bedeutend billiger , als
Post -Vorschuß.

in Hamburg.
Haupt -Comptoir , Bank - und Wechselgeschäft.

'

G

. >H

Neueste Prämien -Anleihe
der freien Reichsstadt Hamburg.

Hamburger
Prämien - Loose

werden an den Börsen Berlin , Frank¬
furt öffentlich gehandelt, und find in

deren Coursblättern notirt.
Ausgestattet mit Gewinnen, sofort zahlbar, von

Pr . Crt. Thlr . 1« « ,« ««
als Haupttreffer, Thlr. 60,000, 40,000, 30,000
20,000, 16,000, 12,000 , 2 a 10,000, 8000 , 2
6000, 3 a 5000, 6 a 4000, 5 a 3000 , 20 a
2000. 30 a 1500, 130 a 1000 , 210 s 400

335 a 200, 28,500 a 100, 60, 40 re. re.
und kommen im Ganzen in wenigen Tagen

2 Wtillronen Thaler
zur Auszahlung. Jedes gezogene Loos er¬
hält einen Gewinn.

Beginn der Ziehung am 20 März d . Z,
Von hoher Staats -Regierung ist Unterzeichnete^

Bankhaus mir dem Verkauf dieser
Original -Staats -Prämien -Loose

(keine verbotene Promeffen)
betraut worden.

Um die Betheiligung an einer solchen inter¬
essanten Verloosung auch dem minder Neichen zu
gestatten , hat hohe Regierung die vortreffliche Ein¬
richtung getroffen
Ganze Original -Obligationen a 2 Thlr.
Halbe do .

'
do . „ 1 „

Viertel do . do . „ 18 Sgr.
auszugeben , welche von mir zu diesen Origiml-
Preisen gegenfranco Einsendung des Betrages,
am bequemsten durch die jetzt üblichen Postkarten
oder gegen Poftvorschuß , ohne weitere Berechnung
von irgend welcher Provision, selbst nach weitester
Entfernung jedem der geehrten Auftraggeber nebst
ausführlichem Prospekt zugesandt werden.

Die Verloosung geschieht unter Aufsicht zweier
beeidigten Notare der freien Stadt Hamburg.

Ziehungslisten, welche mit Staatswappen ver¬
sehen, wie Gewinngelder, erfolgen sofort nach Ent¬
scheidung.

Da die Nachfrage nach diesen Obligation«
eine ganz enorme ist, wolle man gesl. Aufträge
ehestens direct senden an das Bankhaus von

Siegmund Heckscher
in Hambur

Für Mein!
Das seit 12 Zähren bestehende Schund.

Heilgymn . Institut zu Bremen empfängt fort¬
während zur Behandlung alle diejenigen Kinder
und jüngeren Personen , welche an Rückgrats-
Verkrümmungen leiden . — Gewöhnliche Eurzeit
4 bis 6 Monate . — Näheres durch den Direc-
tor der Anstalt ve . Axel Sigfrid Ulrich,

Bremen , Ellhorustraße 25.



Landw. Lehranstalt in Hildesheim.
(Provinz Hannover .)

Das Sommechattjahr beginnt Dienstag , den 26 . April . — Auf mehrfache Anfragen wird bemerkt,
haß das Kgl . Land . - Oek . - Collegium aut Anregung Seiner Excellenz deS Herrn Ministers für die landw . Ange¬
legenheiten sich in Sachen des Freiwilligenrechtes für die qualisicirten lanhw . Lehranstalten günstig ausge¬
sprochen hat, so daß die endgültige Regelung devorstryt. Nähere Auskunft durch den Unterzeichneten.

_ N . MZGZLVMGZLd Direktor.
Epileptische Krämpfe (Fallsucht)

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor 0 . killiscd in Berlin,
Mfttelstr 6 . — Bereits über Hundert geh - ilt

Internationale Ausstellung
Altona 1869,

unter dem Ehrenpräsidium Sr . Excellenz des
Herrn Bundescanzlers Graf Bismarck.

Berloosung der uusgestcllten und prämiirten Ge¬
genstände.

üUnwiderruflichü
am 31 . Marz a . c

Beginn der Ziehung — Dauer 14 Tage.
DieGewinnlistefüllt lODruckdogen,!
Wir versenden noch einige Tage Originallvose °
dieser riesigen Berloosung gegen frankirtp Einsen¬
dung, Posteinzahlnngoder Nachnahme des Betrages

pr . Stück ä H, Thaler K Sgr.
incl. franco Zusendung der ganzen Gewinnliste.
Bei größeren Abnahmen Rabatt.

Erster Hauptgewinn eine vollständige Ausstattung,
bestehend in Nußbaum-Mobilien (Renaissance - Styl ),
Silberzeug , Tischgedecke , Service, alle Gegenstände
prämiirt oder außer Concurs.

Werth KOOG Thaler.
2ter Gewinn 3000 Thlr . ; 3ter Gewinn 1782 Thlr . ;
4rer Gewinn 1620Thlr . ; 5terGewinn 1620Thlr . ;
6ter Gewinn 1485 Thlr . ; 7ter Gewinn 1215 Thlr . ;
8ter Gewinn 1120 Thlr ; 9ter Gewinn 1080 Thlr . ;
lOter Gewinn945 Thlr . und so fort noch viele
Tausende Gewinne.

Werth aller Gewinne
über t/ 4 Million Mark Court.

llis Lenerul -g^eutnr
JsenthaL Go . , HaMÄllrg.

? . 8 . Da die Bestellungen wegen baldigen
Beginns der Ziehung außergewöhnlich reichlich, cm-
langcn, ersuchen wir das ? . I . Publikum den ein¬
fachsten Weg , die jetzt übliche Postkarte zu benutzen,
darauf aber genau Namen und Adresse zu bemerken.

Die Wittwe des weil . Schmtedemeisters Onke
Hinr . Eden zur Heppenser Kirchreihe will eine in
ihrem Hause befindliche Wohnung , bestehend aus
Stube, Küche, Schmftdewerkstelle, Stall - und Boden¬
raum nebst Obst - und Gemüsegarten, züm Antritt
auf den I . Mai 1870, auf 2 Jahre verpachten las¬
st» und wollen Liebhaber sich innerhalb 14 Tagenbet mir melden.

Neuheppens, 28. Febr . 1870.
A . M o ö h o r n.

Original -StaatZ -Prämicn - Loose find in allen
Staaten des Norddeutschen Bundes zu spiele»

gesetzlich erlaubt.

10,000 —

st, Million
als Hauptgewinn , überhaupt aber 28,900 Ge¬
winne von Thaler 100 .000 — 60,000 —
40,000 — 20,000 — 12,000
2ma ! 8000 — 3mal 6000 — 4mal 4800
5mal 4000 — 5mal 3600 — 7mal 2400 —
2Imal2000 — 4mal 1600 — 36mal 1200 —
126mal 800 — 206mal 400 rc . rc . bietet die
von der Hoben Regierung genehmigte und ga-
rantirte große Staats - Prämien - Verlössung . Die
Einrichtung dieses Unternehmens , bei welchem
weit über die Hälft - d - r Loose mit Gewinnen
gezogen werden müssen , rft eine so vortheilhaste
u ; d die Aussicht aus Gewinn eine so große , wie
solche selten geboten wird.

Zu der schon am
2« . d - Mts.

beginnenden I . Ziehung kosten
Gailze Original -Loose 2 Thlr.
Halbe „ 1 „
Viertel „ — „ 15 Sgr.

wobei wir ausdrücklich bemerken , daß von unS
die wirklichen , mit dem amtlichen Stempel ver¬
sehenen Original - Loose versandt werden.

DaS Unterzeichnete mit dkm Verkauf beauf¬
tragte Handlungshaus wird geneigte Aufträge
gegen Einsendung oder Nachnahme deS BesrageS
sofort ausführen und Berlovfungs - Pläne gratis
beifügen, ebenso amtlicheZiehungslisten denLsos-
Znhabern prompt übermitteln . Wir versenden
die Gewinne nach jedem Orte oder können solche
auf Wunsch der Teilnehmer durch unsezr Ver¬
bindungen in allen Städten Deutschlands auS-
zahlen lasten ; man genießt somit durch den di-
recten Bezug alle Vortheile.

Da dieZiehung in aller Kürze beginnt
und die noch vorräthigen Loose bei den
massenhaft rin geh enden Aufträgen rasch
vergriffen sein dürsten , so beliebe man
sich baldigst und direct zu wenden an

LottellM68kr L ko .,
Lank- uncl zVeekselgoseliült m UswbllrF.



Sorbrn ist « schienen und durch alle Buchhandlungen ( wo solche nicht vorhanden find , durch die unttrznch,!
nete Verlagshandlung ) zu beziehen:

Die zweite Auflage von

Swinegels Reife nah Parrs as Friedensstifter.
Eene Putzige, plattöütsche Historje in tein Kapitteln

van vn . Willem Schröder,
Derfaater van Swinegels Wettloop , Swinegels LedenSloop un Enne , Hndsnuckrn rc.

Mit fine BillerS uuistaffert van Ludwig Lössler. Csrtonnirt 25 Sgr.
Die erste starke Auflage wurde in einer Woche verkauft.
Berlin. Kronenstraße 21.

ObigrS Buch ist steis vvrräihig bei

Um wegen Umzugs
mein^ llsM xasch M räu¬
men. verkaufe von heute an
zu billigeren Preisen.

Jever . März 7.
F . Westerhaufen.

Am Mittwoch , den 9 . d . M.
werde ich eine seltene fette

schlachten , wovon ich das Fleisch be¬
sonders empfehlen kann.

Rüstersiel , 3 . März 1870.
Levi M . Hirsch.

ve . Richter's Elektromotorische
Zahn - Halsbänder,

um Kindern daS Zahnen zu erleichtern , ü Stück
10 Sgr . , bei

I . C . R . Wölfe ! in Jever.

Neue weiße und rothe Kleesaat empfing
und empfiehlt

H . I . Gathemann.
Hooksiel.

Gesucht.
Zwei geübte Stellmachergrsellen , welche sogleich

eintreten können.
Zryer , 1870 März 10.

I . Wessels, Stellmachermstr.
Ein Mahagoni Sopha stebt wegen Mangel an

Platz billig zu verlausen . Wo ? erfährt man in der
Exprd . d. Bl . unter Nr . 17.

An verkaufen.
Sin Haufen Dünger.
Jever. D . « » n i g.

Hausfreund - Expedition.
E . Gratz.

C . L . M - ttcker u . Söhne.
Buchhandlung in Zeder.

Alle Sorten Gartrnsämerrlen , frühe und >x
Pahl - und Zucker - Erbsen in guter Qualität empfik

A . A h l f S , Gärtner.
Jever , im März 1870.

Hepprnö. Z » Auftrag habe ich zwei in Al !h,s>
pcns belegenr Häuser mit Gartengrund , welcher letzlmi
sich besonders gut zu Bauplätzen eignet , zu verlach »,

W . Becker.

Gesucht.
Ein treues ordentliches Mädchen für die A

und däuSliche Arbeiten.
HeppenS . H . W . H i n r i ch S.

Danksagung.
Allen denen , die meiner lieben sei . Frau

ihrer langen Leiden so viel GutrS erwiesen , spricht
ich hicmit meinen innigsten und wärmsten DankeuS.

Jever , 1870 März 9.
Tiede Weyer S,

Geburts -Anzeige.
Statt Ansage.

Heute wurde meine Frau von einem gesund!»
Knaben glücklich entbunden.

Neugarmssiel , 1870 März 7.
Gerd . TyedmerS.

Heute

LodeS -Anzergc n
lorgen Z ' /r Uhr endete daS thätige

unHers geliebten Vaters und Großvaters,
de » ProprirtairS Hinrich Ahmels

zu Jelliestede , in Folge einer Brustkrankhrit im

nahe vollendeten 75 . Lebensjahre , welches wir
wandten und Bekannten zur Anzeige bringen.

Die Hinterbliebenen Kind«
und KindeLktnder.

Dir Beerdigung findet Sonnabend , den 12 . Wz

Nachmittags 4 Uhr , stat '.

Am gestrigen Tage , Nachmittags 5 Uhr , endlt!
daS thätige Leben unserer Mutter und Slroßmult»,
der Wittwe deS weil . HauSmannS und Kirchspi «lSv «g>̂

H . H . Richter , -

Wilhelmine Catharine geb. Carstens, >
in ihrem 72 . Lebensjahre tn Folge einer Lungenem' !

zündung.
Entfernten Verwandten und Bekannten vl<i>

Traueranzeige
von den Hinterbliebenen.

SchortenS , 1870 März 9.



Beilage
zu Nr . 39 des Jeverschen Wochenblatts vom 10 . März 1870.

Ltdenburgische Lande5bank.
Gewinn- und Verluft-Conto.

Erster 3akr68 - -Vd8e !l! ii88 am31 . veeemder1869 .
Z- « v e e s rk L e.

I . Geschäfts-Unkosten.
Thlr.

Gehalle . . . . . .
d. Remuneration des Aussichtscollegiums
r . Comptoirutensilien , Schreibmaterial , Bücher

Zeitungen, Inserate , Stempel und Abgaben.
«I. Hausmiethe , HauSrcparaturen , Feuerung

und Beleuchtung.
v . Contv-Cvrrent -Spesen, Silberbezüge , Porti,

Depeschen , Reisespesen rc . . . .

Sgr.
4,629 5
2,500 —

1,226 11

689 24

4,194 2

Pf.

H. Äbschreibuugen.
s . '/, der Einrichtungskosten von Thlr.

4093 . 19 . . . . . . 1,364 16 4
d. 10 "/, auf Mobilien . . . . 249 — 10

m. Reiner Gewinn.
s . 5 °/, Abschlagsdividende pro 1869 auf das

eingezahlte Actirn- Capital . . . 10,OM —
Vom Ueberschuß , gemäß § 27 des

Statuts:
d . 3 "/, Tantiemen an die Direktion . . 361 13
«. 10 «/, zum Reserve -Fond . . . 1,168 20
4 V,tel des bleibenden Saldos laut § 27 deS

Statuts zur Verfügung der Großherzogli¬
chen Regierung . 7,012 2

e- V-tel zur Verfügung der Generalver¬
sammlung . . 3,506 1

6
6

10

6

Thlr. Sgr . Pf

13,239 12 8

1,613 17 2

I . Erträgnisse im laufenden Geschäft.

Zinsen
Thlr. Sgr . Pf.

g . von Platzwechseln .. . . . . 1,055 5 11
d . Darlehen gegen Unterpfand . . . 1,940 28 5
c. discontirten verloosten Effecten . . 237 16 7
«l . auswärtigen Wechseln incl . Coursgewinn . 9,356 25 7
s. Effecten incl. Coursgewinn . . . 2,948 11 8
f. aus dem Conto-Corrcnt -Derkehr . . 1,310 6 6

Hiervon ab:
» . Zinsen der Baar-Depo-

stten bis Ende Deccm-
ber 1869 . . . Thlr. 1,690 . 23 . 1

d. Zinsen der Einlagen
auf Conto bis Ende
Decembcr 1869 . . „ 2,346 . 4 . 9

4,036 27 10

8 . Provision
für Ein- und Verkauf von Effecten und

Devisen, sowie im Conto - Corrcnt be¬
rechnet

Thlr. Sgr . Pf.

16,849 4 8

12,812 6 10

2,708 6 4

U. Erträgnisse des Reatisationsfonds
des Otdenbnrgischen Ztaatspapicrgcldcs

aus den in demselben angelegten Wechseln und

22,048 8 4 Effecten . -

36,901 8 2

21,380 25 —
36,901 8 2



ir s i « is L.
^ o r » « er.

1. Lassa-Lonto:
Bestand in Baar

„ . Oldenb. Papiergeld .
„ „ Preuß. u. and . Noten
„ „ Coupons

„ Sorten .

Thlr . 52,220 . 24 . 5
- 7,075 . - . -
» 4,207 . - . -
„ 3,747 . 17 . 3
„ 7,632 . 27 . 3

Thlr . Sgr . Pf.

2. Lisconto -Wechsrl-Lonto:
discontirte Wechsel auf Oldenburg, Preuß . Bankplätze, Leip¬
zig rc. . . . .

3. Frrmde Äechsrl -Lonto:
Wechsel in fremder Währung . . . . .

4. Setchnungs -Lonto:
Vorschüsse gegen Unterpfänder . . . . . .

Z. Discontirte rmloojtr Lffrrtcn-Lonto:
vorrälhige discontirte , verlooste Effecten incl. laufende Zinsen .

6. Lonto -Lorrent -Lonto : ,
Gurhaben am 31. December 1869 . . . . .

7. Lffecteii-Lonto:
vorräthige Effecten incl. Zinsen bis 31 . December 1869

L. Uotrn -Rralifationsfond -Lonto:
Baarvorrath . . . Thlr . 667,000 . — . —
Wechselbestand . . . „ 1 .006,287 . 26 . 8
Effectcnbcstand . . .

'
„ 423,760 . — . —

74,883 8 11

259,120 28

21,660 29

179,345 —

306 —

90,368 19

15,731 26

10

2

6

F » « » » , O «
1 . Äctien -Lapital -Conto . - Thlr . 500,000 . — .

ab nicht eingeforderte 60 "/ <> . Thlr . 300,000 . — .
Thlr . Sgr . Pf.

200,0M-
2. Oldenburgisches Ztaatspapirrgeld -Conto:

Staatspapicrgeld im Umlauf . . . . . 2,000,000 — —
3. Laar -Drpositrn-Lonto:

am 31 . December 1869 schuldende Baar -Depositm . . 160,868 28 A
4 . Laar-Depositm-Iiilsrn-Conto:

noch nicht erhobene Zinsen der Baar -Depositen bis 31 . De¬
cember 1869 . . . . 1,485 15 Z

5. Loiüo-Lorrriit-Drpolittii-Lonto:
Einlagen auf Conto von Privaten , Regierungsgelder und

Guthaben öffentlicher Cassen . . . . . 356,343 7 8
6. Llirhnungs -Zinsrn-Conto:

Rückzinsen auf Vorschüsse gegen Unter¬
pfänder . Thlr . 266 . — . —

ab : aufgelaufene Zinsen bis 31 . De¬
cember 1869 auf desgleichen . Thlr . 246 . 24 . —

9 . Linrichtungs -Lonto:
die bleibenden Vs der verausgabten Thlr . 4,093 . 19 . —

10. Moüilirn-Lonto:
in vorhandenen Mobilien . . . . . . .

11. DividenLkn-Lsnto:
Bereits erhobene Abschlags-Dividende pro 1869 .

2,744,134 29 5
Oldenburg, den 31 . December 1869.

Die Airection - er Oldenburgischen Landesbank.
- ^ ^ ^ , Zuckermandel . Harbers Brofft.Der ausführliche Jahresbericht kann auf unserem Bureau in Empfang genommen werden.

2,097,047 26

2,729 2

2,241 7

700 —

8

8

8

7. Uoteu-Realisatioiisfond -Zinsrn-Conto:
Rückzinsen der im Realisationsfokid be¬

findlichen Wechsel pro 1870 . Thlr . 4,347 . 10 . 6
abzüglich der laufenden Zinsen bis 31.

December 1869 auf im Realisa¬
tionsfond befindliche Effecten . Thlr . 2,666 . — . —

8. Disconto -Wechsel -Zinsen-Eonto:
Rückzinsen der Disconto - Wechsel.

9 . llnkosten-Conto:
noch , nicht erhobener Betrag der Remuneration für daS Auf-'

fichtscollegium . .
1V . Leiner Gewinn . .

19 6 -

1,681

1,488

200
22,048

10 6

13 -

8 4
2,744,134

/4V Bierkruken,
IffI von Hehl in Haselünne , empfiehlt bei BedarfIlR zu Fabrikpreisen'

>' O. B l r y.

Dir von der W -ve . Moritz bewodnte klein«
Wohnung in Fedderwarden ist noch auf Mai d . I.
zu vermirthe» . Man wende sich deshalb an den
Herrn KaufmannGraepel zu Rüstersiel.

In Auftrag habe ich ein , namentlich für An¬
fänger noch taugliches, Pianosorte im Preise von 25
Thlr . Ert. zu verkaufen.

Georg Hüfner.
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